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Dentſches Reich

Die r ine Ba dende vlin 9 Jan Fernſprechbericht i Anweſenheit vonn er en eröffnete heute Präſident von Levetz ow
unter freundlichen Neujahrsglückwünſchen für Kaiſer Reich und
Haus die erſte Sitzung nach den Weihnachtsferien Nach un
weſentlicher Debatte wurde in erſter und zweiter Leſung die
Cholerakonvention angenommen Sehr ins Breite gingen
die Erörterungen über die beiden Vorlagen über die Konkurs
ordnung Wie Staatsſekretär von Ni eberding nachdrücklich
betonte hat der auch in dieſer Seſſion eingebrachte Geſetzentwurf
des Centrums nicht die geringſte Ausſicht auf Annahme im
Bundesrathe Der ſehr lichtvollen Kritik des Abgeordneten
Munkel über den Centrumsantrag wohnten kaum mehr als
zwei Dutzend Abgeordnete bei Der Centrumsantrag wurde
ſchließlich an eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern verwieſen
Der Regierungsentwurf wird gleich in zweiter Leſung im Plenum
berathen werden Schluß 6 Uhr Morgen Schwerinstag
Donnerstag Tabakſteuer

Es kriſelt im Bund der Landwirthe
Berlin 8 Jan Bei der Berathung des Handelsvertrages mit Rumänien im Reichstage erklärte in der Sitzung

vom 12 Dez der Abg Frhr v Stumm der für dieſen
Vertrag ſprach keineswegs ſei der rumäniſche Vertrag eine
Etappe für den ruſſiſchen Jch gehe ſogar ſoweit fuhr er
fort zu erklären daß ich den ruſſiſchen Handelsvertrag er
mag ausfallen wie er wolle für einen für die Laudwirth
ſchaft wenigſtens für die Bildung der landwirthſchaftlichen
Getreidepreiſe nachtheiligen halten muß und daß ich von dem
Standpunkte aus den ich wiederholt hier im Hauſe zu Gunſten
der Landwirthſchaft eingenommen habe nicht iniſtande ſein
würde für den ruſſiſchen Vertrag zu ſtimmen wenn nicht auf
anderen Gebieten der Landwirthſchaft Kompenſationen
eingeräumt würden Auf das Lachen Rechts, welches hier
der ſtenographiſche Bericht verzeichnet antwortend entgegnete

err v Stumm darüber iſt nichts zu lachen das iſt der
tandpunkt den ich hier ſeit 26 Jahren alſo ſeit 1868 ver

treten habe ufw Nach Herrn v Stumm kam Graf Mirbach
der offenbar nicht zu den Lachern auf der Rechten gehört hatte
zum Wort Ich freue mich ſehr, ſagte er über den Stand
punkt den Frhr v Stumm dem ruſſiſchen Haudelsvertrage
gegenüber einnimmt und möchte uunrhoffen daß die Kompen
ſationen die er für die Landwirthſchaft in Ausſicht nimmt
recht bedeutende ſein mögen Denn in dieſem Falle ſind wir
auch bereit dem ruſſiſchen Handelsvertrage zuzu
ſtimmen unverſöhnlich ſind wir auf keinem Gebiet Danach
kann es nicht überraſchen daß zu den Unterzeichnern der
Reſolution des oſtpreußiſchen konſervativen Vereins in der die
Bedingungen für einen gerechten Ausgleich den Nachtheilen
gegenüber welche eine Folge der Handelsverträge ſein ſollen
formulirt ſind auch Graf v MirbachSorquitten gehört Ja
man wird ohne weiteres annehmen können daß zwiſchen der
Erklärung des Grafen Mirbach in der Reichstagsſitzung vom
12 Dezbr und dem Beſchluſſe des oſtpreußiſchen konſervativen
Vereins vom 20 Dez ein innerer Zuſammenhang beſteht Die
geſammte konſervative Partei in Oſtpreußen iſt alſo bereit für
den ruſſiſchen Vertrag einzutreten wenn die Regierung für die
dort beſonders ſcharf hervortretende Nothlage der Landwirth
ſchaft durch Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes Abhilfe ſchafft

und wenn ſie im Intereſſe einer gründlichen Beſſerung auf
allen Gebieten der produktiven Thätigkeit im geſamntten Vater
lande die Initiative zur Löſung der Währungsfrage durch
internationale Verſtändigung ergreift Wie ſtellen ſich aber
nun zu dieſen Kompenſationsforderungen diejenigen Mitglieder
der Rechten welche am 12 Dez die Erklärung des Frhrn
v Stumm mit Gelächter aufnahmen Jn der Sitzung vom
13 Dez erklärte Herr v Ploetz der Vorſitzende des Bundes
der Landwirthe im Oſten werde die Meinung verbreitet von
hochſtehenden Perſonen und von Befürwortern der Handels
verträge daß vorausſichtlich die Reichsregierung bereit wäre
den Jdentitätsnachweis gufzuheben Es iſt fuhr er fort von
Freunden der Verträge ein Druck ausgeübt worden auf die
Führer des Bundes der Landwirthe in den einzelnen Wahl
kreiſen damit ſie ihre Vertreter hier im Reichstage befreien
entlaſten von der Verpflichtung gegen die Verträge zu ſtimmen
Und zu meiner Freude kann ich konſtatiren daß gerade die
Herren aus dem Oſten geſagt haben wir wollen von
dieſer Frage jetzt nichts wiſſen wir ſind einig mit den Land
wirthen im Weſten wir wollen nicht daß eine ſolche Frage
jetzt aufgeworfen wird und wenn die Aufhebung des Jdenti

von 1,50 M beim Zoll ſo wollen wir doch keinen Vorzug
vor den anderen Landwirthen haben Hört hört rechts
Lachen links Das war am 13 Dez Acht Tage ſpäter aber
nachdem die Handelsverträge mit Rumänien Spanien und
Serbien im Reichstage angenommen wurden erklärt der Aus
ſchuß des voſtpreußiſchen konſervativen Vereins die Aufhebung
des Jdentitätsnachweiſes würde Abhilfe ſchaffen für die beſondere
Nothlage der Land wirthſchaft im Oſten und erwartet die
ſchleunige Löſung dieſer Frage Die Führer des Bundes der
Landwirthe im Oſten waren alſo ſchlecht unterrichtet als ſie
Herrn v Ploetz berichteten die dortigen Landwirthe wollten
von der Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes nichts wiſſen Ein
ähnliches Verhalten wie die oſtpreußiſchen Landwirthe haben
aber auch pfälziſche in einer Verſammlung zu Kuſel gezeigt
Seit Wochen haben feinhörige Tagespolitiker an die ungewöhn
lich lange dauernden Sitzungen des Staatsminiſteriums die
weitgehendſten Vermuthungen geknüpft Es kriſelt, war
überall zu hören Allerdings es kriſelt aber nicht innerhalb
der Regierung ſondern im Bunde der Laudwirthe Daß

Nat Ztg aus Pommern zugegangene Zuſchrift in der es
heißt

Es werden einige Namen von Laudwirthen genannt welche
aus dem Bunde der Landwirtbe ausgetreten ſind Die Zahl
der Ausgetretenen iſt damit nicht erſchöpft dieſelbe iſt weit
größer Aber noch viel bedeutender iſt die Zahl der Bundes
mitglieder welche im Bundesverbande verblieben ſind weil ſie
hoffen daß im neuen Jahre durch die Neuwahl aller Ver
tranensmänner ein neuer Geiſt dem Bunde eingehaucht werde
Jch glaube mit Sicherheit vorausſagen zu können daß die
Herren ſich täuſchen und bin überzeugt daß dann wenn der
bisherige Kurs eingehalten wird Maſſenaustritte erfolgen werden
Warum haben im Februar v J ſo viele ruhige fleißige Land
leute welche ſonſt kaum ihre Scholle verlaſſen ſich nach Tivoli
aufgemacht und voll Begeiſterung der Jdee der Gründung des
Bundes zugeſtimmt Warum thaten dies auch Leute welche
manchen Punkten des Programms nicht zuſtimmen konnten
Das war das allen gemeinſame Bewußtſein von der ſchwierigen
Lage in welcher ſich ihr Gewerbe befand Die Erfahrung hatte
die Landleute gelehrt daß Klagen und Vorſchläge zur Beſſerung
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tätsnachweiſes auch uns vielleicht hilfreicher iſt als die Differenz

es im Bunde der Landwirthe ſtark kriſelt zeigt auch eine der
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zu organiſiren und ihre Klagen und Forderungen alsheit vorzubringen ein Dies verſprach der Bund genwi
wirthe zu leiſten Er hat dieſes Verſprechen aber nicht gehalten
Wenn der Bund der Landwirthe auch nicht die von vielen tief
beklagten Wege welche derſelbe ſeit der Reichstagswahl gewan
delt eingeſchlagen hätte jenes Verſprechen konnte er doch nicht
halten Dies iſt von vielen denn auch jetzt erkannt

Zur Kolonialpolitik
Telegramm Jn einer Beſprechung der kolonial

politiſchen Frage ſagt die National Ztg Es liegt auf
der Hand daß für ein Land das Kolonialpolitik erſt beginnt
das Anffinden dazu geeigneter Perſönlichkeiten die größten
Schwierigkeiten bietet Aus ihr ſich ergebende Rückſchläge
müſſen ertragen werden Aber wo die Thatſachen ſich ſo klarwie in Deutſch Südweſt Afrika erkennen laſſen daß in der

Perſonenfrage Fehler begangen worden ſind da iſt man be
rechtigt ſich über die allzulange Fortſetzung dieſer Fehler zu
beklagen und Abſtellung nachdrücklich zu verlangen

Zur Börſeureform
Telegramm Nachdem vor kurzem der Bericht der

Börſen Enquete Kommiſſion dem Reichstage vom
Reichskanzler vorgelegt worden war iſt der letztere mit den
Regierungen der Bundesſtaaten in denen Börſeninſtitnte ſich
befinden in Verbindung getreten um deren Anſchauung über
das Ergebniß der Enquete kennen zu lernen Es werden
hierbei die einzelnen von der Börſenkommiſſion vorgeſchlagenen
reichs und landesgeſetzlichen ſowie adminiſtrativen Be
ſtimmungen einer Erörterung unterzogen werden Die Proto
kolle der Enquete Kommiſſion über die einzelnen Sitzungen
ſind ebenfalls im Drucke erſchienen Sie werden zugleich mit
den ſtenographiſchen Protokollen über die Vernehmung der
Sachverſtändigen von der Reichsdruckerei abgegeben werden
Preis 50

Bebel über den Anarchismus
Der Abgeordnete Bebel hat ſich kürzlich in einer Ver

ſammlung in Zürich über den Anarchismus ausgeſpro
Nach der Zürich führte er darüber aus Die Kamp
weiſe des Anarchismus iſt für die Arbeiterbewegung im höchſten
Grade ſchädlich Jmmerhin iſt es begreiflich daß dieſe Taktik
einen gewiſſen Boden hat und begreiflich daß Leute welche
ſich nicht die Mühe nehmen die Geſchichte unſerer Entwickelung
zu ſtudiren von ihrem Temperament verleitet werden zu
glauben es genüge eine einzige Gewaltthat um die Dinge von
Grund aus zu ändern Das gelingt ſo wenig als es der
franzöſiſchen Bourgeoiſie gelungen iſt den Royalismus dadurch
zu beſeitigen daß man hundert und hundert adelige Köpfe aufs
Schaffot niederfallen ließ Zu glauben daß mit den Atten
taten etwas gewonnen werde iſt Wahnwitz Je mehr Schrecken
deſto mehr Reaktion und Ausnahmegeſetze Man wirbt Spitzel
an die man unter denen ſucht die man zu bekämpfen ſucht
Jn jeder Partei ſind Leute zu finden welche ſich kaufen laſſen
Es hat ſich heransgeſtellt daß hinter faſt allen dieſen Akten
taten Polizeilente ſtehen Mit dem Polizei Anarchismus
werden die herrſchenden Klaſſen eingeſchüchtert und veranlaßt
ihre volle Gewalt anzuwenden Wenn ich im Zweifel bin ob
ich auf rechtem Wege bin frage ich was meine Feinde dazu

ihrer Lage verhallten und da leuchtete ihnen der Gedanke ſich
ſagen Sind ſie zufrieden ſo bin ich auf falſchem Weg ver
leumden und verfolgen ſie mich ſo bin ich auf rechter Fährte
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Wie lange müßte der Menſch leben
Nachdruck verboten

Geſundheit iſt das höchſte Glück pflegen leider nur die zu
ſagen welche dieſes Glück verloren haben es geht der Geſund
heit wie ſo vielen anderen Gütern man weiß ſie in der Regel
erſt dann zu ſchätzen wenn man ſie verloren hat Geſundheit
iſt unbedingt nicht nur das Mittel und die Bedingung zum
wahren und frohen Lebensgenuß ſondern auch die Mutter der
Anmuth und der Schönheit

Derjenige der geſund an Leib und Seele iſt dem das
Blut leicht durch die Adern rollt iſt gewöhnlich auch glücklich
denn Geſundheit hat Heiterkeit und Lebensluſt im Gefolge

Unſere ſchnelllebige genußſüchtige ſich überhaſtende Zeit
ſtürmt aber mit Gewalt auf die Lebensdauer des Menſchen
ein Während nämlich noch bis zu den ſechziger Jahren die
Statiſtik das Durchſchnittsalter des P erſ gen auf
34 bis 35 Jahre feſtſetzen konnte hat ſich dieſe Ziffer heute
a 30 erniedrigt

Das iſt ein ſchwerer Vorwurf gegen die Menſchheit denn
nach wiſſenſchaftlicher Erfahrung ſteht die Lebensdauer der
geſammten Thierwelt in einem beſtimmten Verhältniſſe zu der
Zeit des Wachsthums und nur beim Menſchen findet hier
eine höchſt ungünſtige Ausnahme ſtatt

Wiſſenſchaftliche Größen erſten Ranges haben feſtgeſtellt
daß zwiſchen der Dauer des Wachsthums und der Lebens
dauer ein Verhältniß von 1 zu 7 beſteht daß alſo die
Dauer des Lebens diejenige des Wachſens um das Siebenfache
überſteigt

So weit unſere Beobachtung möglich iſt wird dieſes Geſetz
durch das ganze Thierreich beſtätigt Beiſpielsweiſe wächſt das
Pferd bis zum dritten oder vierten Jahre und erreicht ein
Alter von 25 bis 28 Jahren der Hirſch iſt mit dem fünften
Jahre ausgewachſen und wird 35 Jahre alt Das Kameel
wächſt bis zum ſiebenten Jahre und erreicht ein Alter von
50 Jahren während unſere gewöhnliche Mans nach acht
De v a iſt n 4 bie 6 Jahre alt wird voraus

t Da hrem Leben nicht gewaltſam wie es gewöhnligeſchieht ein Ende bereitet wnd m Sewähntgh

Durchſchnittsalter des Menſchen

zwanzigſten Jahre ſein Ende findet ſo müßte er nach obigem
Geſetz 140 Jahre alt werden Die Fälle aber wo wirklich
ein ſolches Alter erreicht wurde ſind ſelbſt unter Milliarden
von Menſchenleben gar ſchnell gezählt

Die Statiſtik hat ferner feſtgeſtellt daß von tauſend Menſchen
nur hundert ein Alter von 70 Jahren erreichen und daß von
dreitauſend nur einer 90 Jahre alt wird

Freilich fagt auch die Statiſtik daß beinahe die Hälfte der
Menſchheit in früher Kindheit ſtirbt wodurch ſich alſo der
Prozentſatz der Siebzigjährigen relativ verdoppelt auch das

das heißt des erwachſenen
günſtiger ſtellt Ob es jemals Zeiten gegeben hat wo dey
Menſch ein Durchſchnittsalter von 140 Jahren erreicht h

n wir nicht Die Bibel geht freilich mit den Jahren ſehr
verſchwenderiſch um ſie ſpricht in den fünf Büchern Moſes
ſogar von dem fabelhaften Alter von 960 Jahren aber ſie
ſagt nicht wie lange damals ſo ein Jahr gedauert hat Aus
der neueren Zeit ſind nur zwei Fälle bekannt wo das Alter
Abraham s nämlich 175 Jahre beinahe erreicht wurde und
zwar war dies der Fall bei zwei engliſchen Landleuten Thomas
Pfarre und Senkins von denen der erſte 159 und der letzte
169 Jahre alt geworden iſt

Sonſt geht aus allen uns bekannten geſchichtlichen Quellen
hervor daß die Menſchen aller Zeiten nicht nennenswerth
länger gelebt haben als in unſerem Jahrhundert

Leider aber iſt es eine Thatſache daß die Kulturvölker nur
relativ geſund ſind

Jeder Menſch hat mehr oder weniger eine Dispoſition zu
Erkrankungen überhaupt oder er beſitzt eine ſchlummernde
manchmal auch ſchon eine bereits ſichtbar ausgeprägte erb
liche Anlage für eine beſtimmte Krankheit

Kultur und Civiliſation und die davon unzertrennlichen
mannigfaltigen Anforderungen an den menſchlichen Geiſt und
Körper haben die urſprüngliche Energie der Lebenskräfte abeſchwächt und ſo den Menſchen empfindlicher für Zußere Ein
ſänſe gemacht Auch geſtattet es die Kultur dein Menſchen

nicht unter abſolut normalen Zuſtänden zu lebeno entſtand die Krankheitsanlage und ne Grundſtimmung

des menſchlichen Organismus die geneigt iſt Störungen des

Da uun beim Menſchen das Wachsthum erſt mit dem
relativ geſunden Lebensganges zu unterliegen und für gewiſſeErkrankuüngsurſachen begünſtigende Bedingungen arten

Es iſt eben ein nicht wegzuleugnendes Unglück für die civili
ſirten Menſchen daß ſie faſt alle ohne Ausnahme mit der
Anlage für eine beſtimmt Krankheit man möchte fagen
eine Familienkrankheit geboren werden und daß ſie in
der Regel früher ſpäter an dieſer Krankheit ſterben

So ſelten das von 80 bis 90 Jahren iſt ebenſo
ſelten iſt a der ne Tod durch Altersſchwäche das
iſt ein ſar Eutſchl vorangegangene ausgeſprochene
Kraukheit Sich ein Alter einen ſolchen Tod zu ver
ſchaffen müß 8eſtreben aller Menſchen ſein

Nouſſeau u nach ihm noch manche andere Männer von
Ruf betrachte iliſation der Menſchen als die Haupt
quelle des phchen und moraliſchen Elends und ſie meinten
die Menſche ſollten wieder in den urſprünglichen Zuſtand
a Rohheit zurückkehren um ſich von jenem Elend zu be
reien

Solche Vorſchläge ſind naturgemäß unausführbar denn
erſtens läßt ſich ein Kulturvolk nicht mehr in ſolchen Zuſtand
zurückführen und zweitens will die Menſchheit es nicht denn
ſie iſt für die Civiliſation geboren und dadurch disponirt durch
Anlagen der Jntelligenz durch Kunſttrieb und Wiſſensdrang
ſo daß ſelbſt der paradieſiſche Urzuſtand bald etwas unerträglich
Langweiliges für ſie haben würde Auf dieſe Weiſe iſt der
Menſchheit nicht zu helfen aber in mancherlei Beziehungenkann und muß Beſſerung geſchaffen werden

Als eine der erſten Urſachen der größeren Sterblichkeit
unſerer heutigen Generation iſt thatſächlich die Genußſucht
das Schnellleben zu betrachten Das Motto der modernen
Lebewelt heißt leider wieder einmal Nach uns die Sündfluth

Erwerb ohne viel Arbeit Genuß ohne Zeitverluſt unein
ne Freiheit der Gelüſte das iſt das Jdeg vieler

uſchen
Wie die Lokomotive von Station zu Station dampft ſo

eilen ſie von Genuß z Genuß bis zum Lebensüberdruß und
zur frühzeitigen tödtl gen Abnutzung

Aehnlich wenn auch nicht ſo verheerend wirkt die über
triebene Konkurrenz auf faſt allen Gebieten denn ſie
bedingt eine allzu w e rbsanſtrengung und eine zu
peinliche Sorge um den nöthigen Lebensnuterhalt Ferner

wirkt 9 ſchädlich die Dichtigkeit der Bevölkerung in
den großen Städten



Zu den Unabhängigen Sie meine Herren ſind ſeit Jahren
die Freunde unſerer Feinde Sie werden fortgeſetzt gegen uns
ausgeſpielt und niemanden bekämpfen Sie heftiger als die
Sozigaldemokraten

Unter den nothleidenden Landwirthen Oſt
reußens welche an den Reichskanzler die Eingabe gerichtet
aben die zu der Zuſicherung der Aufhebung des Jdentitäts

nachweiſes Anlaß gab befinden ſich u a Graf Dohna Be
ſitzer eines Majorakes von 30,000 Wogen Graf Eulenöurg
der Vetter des Miuiſterpräſidenten Beſitzer eines Fideikommiſſes
von 14,000 Morgen Graf Dönhoff Beſitzer eines ſolchen
von 25,000 Morgen Graf Schlieben der über 2451 Hektar
verfügt und Graf Mirbach der zu den reichſten Großgrund
beſitzern des preußiſchen Staates gebört

Telegramm Das Reichsgericht hat die Reviſion des
üheren Abgeordneten Fritz Kunert welcher wegen Unter
lagung von Akten zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt

war ſowie die Reviſion des ehemaligen Poſtgehilfen Witzke in
gleicher Angelegenheit zu 9 Monaten Gefängniß verurtheilt
als unbegründet ver worfen

v Zu den ſächſiſchen Militärverhaftungen wird aus
Dresden weiter gemeldet daß der vor einigen Monaten im Zu

reren mit dem Falle Gradnauer verhaftete Sattlermeiſter
hiele mann in Nickern nunmehr aus der Haft entlaſſen wor

den iſt Dagegen ſind drei Soldaten der dresdener Garniſon
wegen brieflichen Verkehrs mit dem Redackeur Dr Gradnauer
bezw deshalb weil ſie unter ihren Kameraden Unterſchriften für
eine an Dr Gradnauer abzuſchickende Beſchwerde über verſchie
dene militäriſche Vorkommniſſe geſammelt hatten mit Freiheits
ſtrafen belegt worden über deren Höhe nichts bekannt iſt Zu
einer Beſtrafung Thielemann s der 9 Wochen lang in Unter
ſuchungshaft gehalten wurde fehlten die nöthigen Unterlagen

Telegamm Die Stadtverordneten in Weſel hatten die
Wahl eines Stadtverordneten ſür ungiltig erklärt weil ein Kreis
deputirter nicht Mitglied einer Stadtvertretung ſein könnte Auf
dagegen erhobene Beſchwerde hat der Bezirksausſchuß in
Duüſſeldorf entſchieden die Wahl des betreffenden Kreisdeputirten
ſei nur deshalb für ungiltig zu erachten weil er zur Zeit der
Wahl mit der Vertretung des Landrathes betraut geweſen wäre
Das Oberverwaltungsgericht hat dieſe Entſcheidung be
ſtätigt gleichzeitig aber die Frage bejaht daß ein Kreis
deputirter überhaupt zu einer Stadtverordneten Verſammlung
wählbar ſei

Breslau 9 Jan Telegramm Wie die Schleſ Ztg
meldet hat der Senat bieſiger Univerſität zur Präſentation für
das Herrenhaus den Prof Geheimrath Dr Förſter gewählt

m

Jtalien
Zu den Unruhen

Rom 9 Jan Telegramm Die Polizei nahm eine
große Anzahl von Hausſuchun gen vor Unter anderem
beſchlagnahmte ſie in einer Gaſtwirthſchaft 10,000 revo
lutionäre Manifeſte ein Verzeichniß über Waffen die
nicht gefunden wurden und eine Liſte über gelegte Bomben
und ſolche die noch gelegt werden ſollen Jn Reggio ſowie
in einigen anderen Städten fanden in den letzten Tagen
ſozigliſtiſche Kundgebungen ſtatt

Rom 9 Jan Telegramm Nach Meldungen der
Agenzig Stefani ans Bari haben geſtern in Buvo di

Duglig ernſte Unruhen ſtattgefunden Die Menterer
zündeten das Zolleinnahme Gebände das National Archiv das
Kaſino und andere öffentliche Gebände an zerſtörten die
Straßenbahnleitung und zerſchnitten die Telegraphendrähte
Als ſie das Kaſino angriffen gab die Gendarmerie Feuer
19 Perſonen wurden verletzt Die eintreffenden Truppen
ſtellten die Ruhe wieder her

Rom 9 Jan Telegramm Der geſammte Jahrgang
1868 der Dispoſitionsurlauber aller Waffen wurde ein
berufen Die Erklärung des Standrechtes in Sicilien erhöht
die Erbitterung der Sozialiſten und ſtört die Berechnung der
nach Sicilien entſandten Parteiſendlinge Uebermorgen werden
die in Rom anweſenden ſozialiſtiſchen Abgeordneten eine Be
rathung über die Verhaftung Felice s abhalten Ein Unter
offizier Freund Felice s wurde verhaftet weil er bei der Ver
bergung von Papieren des letzteren betheiligt war

Palermo 9 Jan Telegramm Abgeſehen von einigen
törungen in zwei kleinen Ortſchaften verlief der geſtrige

Tag in ganz Sicilien vollſtändig ruhig

Die zwei letzten Punkte mehr in das ſoziale Gebiet fallend
müſſen Abhilfe vom Staate oder den Genoſſenſchaften erwarten
Zweck dieſes Artikels iſt es nur die Leiden zu betrachten welche
der Arzt oder der einzelne ſelbſt heilen kann

Wenn auch die heutige Genergtion im allgemeinen den
Krankheitskeim von Geburt an in ſich trägt ſo giebt es den
noch ein Mittel ſelbſt ein ſchon durch age und Krankheit
geſchwächtes Daſein zu verlängern nicht durch Arzuei
mittel oder gar durch ſogenannte elixire ung dergleichen
Hokuspokus ſondern lediglich dur diätetiſcheinſt durch
das richtige Abwägen unſerer durch Kenntniß der
ſchädlichen Einflüſſe und der Schutzmittel Menſch ſoll
daher ſo früh als möglich ſich einer Selbſtheobachtung be
fleißigen das heißt ſich in ſeiner phyſiſchen Watur und ihrer
Schwäche kennen lernen und dann darnach Lebensweiſe
einrichten

Die Selbſterkenntniß ſeiner Konſtitution iſt für den Men
ſchen ebenſo wichtig wie für ſein geiſtiges und ſittliches Daſein
das berühmte Wort Erkenne dich ſelbſt Seine Konſti
tution ſeinen Körper aber lernt der Menſch nur dann kennen
wenn er Einſicht in die populäre Phyſiologie des organiſchen
Lebens ſucht und mit vorurtheilsfreier Aufmerkſamkeit nicht
nur ſich ſelbſt beobachtet und prüft ſondern ſich auch wenn
eben möglich über den Geſundheitszuſtand ſeiner Eltern uſw
zu unterrichten ſucht da wie geſagt die Vererbung leider eine
zu große Rolle ſpielt

Es giebt zwar Menſchen welche meinen Geſundheitsregeln
ſeien überflüſſig aber ſelbſt der kräftigſte Körper vergeht ſich
nicht ungeſtraft gegen die Geſetze der Natur und die böſen
Folgen eines regelloſen Lebens bleiben nie aus Und deshalb
ſollte jeder wiſſen wovon ſeine Geſundheit abhängt wie leicht
ſie verloren gehen und wie man ſich gegen deren Verluſt
ſchützen kann

Das Leben liebt nur denjenigen der es ſelber liebht und
was man liebt das ſucht man zu erhalten und nicht durch
ſchnellen und verſchwenderiſchen Gebrauch zu kürzen Es iſt
natürlich nicht möglich für jeden Menſchen die Regeln der
wahren Lebeuskunſt ganz genau anzugeben aber wie man ſich
im allgemeinen in den verſchedenſten Lagen des Lebens zu
verhalten Hhat das kann durch ſachgemäße Aufklärung geiſtiges
Semeingut aller Menſchen werden wonach ſich dann jeder
iel ſeine Lebensweiſe richtig zu geſtalten vermag

Dr med W Teſchen

Braſilien
Vom Aufſtande

Bnenos Ahyres 9 Jan Das e r ter be
findet ſich noch vor Deſterro Admiral Mello iſt erkrankt

Rio de Janeiro 9 Jan Admiral Mello ſoll Santa
Catharina verlaſſen haben um General Saraiva gegen die
Regierungstruppen in der Provinz Parana und ſpäter in
Santos zu unterſtützen

Paris 9 Jan Telegramm Nach Meldungen ausRio de Janeiro hat Peixoto ſeine Entlaſſung gegeben

Nordamerika
Tarifreform

Waſhington 9 Jan Das Repräſentantenhaus be
ſchloß mit 175 gegen 1 Stimme in die Berathung des Tarif
entwurfs einzutreten und bis zum 27 Januar ehe darüber
Beſchluß zu faſſen Die Berathung hat bereits begonnen

Halle und Amgegend
Halle 10 Jan

Der hieſige Techniker Verein beruft auf Sonn
abend den 13 abends 82 Uhr im Saale der Tulpe eine
öffentliche Verſammlung von Architekten Jngenieuren und Tech
nikern ein in welcher Herr Architekt Höhne aus Leipzig einen
Vortrag über dte Beſtrebungen des Deutſchen Techniker Ver
bandes halten wird Das Nähere iſt aus der Bekanntmachung
im Jnſeratentheile zu erſehen

Scherer Unfall Jn der Zimmermann ſchen Maſchinen
fabrik an der Merſeburgerſtraße hat ſich geſtern vormittag ein
beklagenswerthes Unglück ereignet Der dort beſchäftigte Sattler
Barth von hier wurde von einem Theile der Transmiſſion
unter welcher er zu thun und die ſich aus irgend einem Anlaß
gelöſt hatte und herab fiel getroffen und von der ſchweren Laſt
zu Boden gedrückt Zwar gelang es bald den Mann zu be
freien doch hatte er wie ſich bei ſeiner Unterſuchung in der
königl Klinik ergab eine ganze Reihe ſchwerer Knochenbrüche
und innere Verletzungen erlitten ſo daß er nur wenige Stunden
nach ſeiner Einlieferung den Geiſt aufgab Derſelbe hinterläßt
Frau und Kinder

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Chef der bekannten leipziger Muſikalkenfirma Peters

Dr Abraham übergab der Stadt zu öffentlicher ünd unentgelt
licher Benutzung für jedermann eine höchſt werthvolle ungefähr
15,000 Bände umfaſſende Muſikbibliothek Die Sammlung umfaßt
die werthvollſten Werke alter und neuer theoretiſcher und praktiſcher
Muſiklitteratur beiſpielsweiſe mehr als 700 Opern Klavier
Auszüge 90 Partituren berühmter Opern 350 Partituren von
Ouverturen 250 Partituren von Symphonien und Suiten
ca 800 Biographien und Monograpbien 90 Werke über Geſchichte
der Oper alle bisher erſchienenen Geſammtausgaben der Werke
berühmter Meiſter Die Bibliothek ſehr praktiſch eingerichtet ſollfortwährend unter Leitung des bekannten Muſikforſchers Dr Vogel

erweitert werden
Friedrich Hebbel s Gyges und ſein Ring, eine

der formvollendetſten und eigenartigſten Tragödien des großen
Dramatikers iſt vorgeſtern in Frankfurt a M mit großem Er
folge über die Bühne gegangen Wir bemerken dazu daß die
herrliche Dichtung ſoeben in der Hendel ſchen Bibliothek der
Geſammtlitteratur des Jn und Auslandes in einer Sonder
ausgabe erſchienen iſt Preis 25 Pfg

Jn Rom hat das Komitee für die Vorbereitung des
Jnter nationalen Aerzte Kon greſſes die Friſt zur An
meldung der für den Kongreß beſtimmten Mittheilungen bis zum
31 Jan 1894 ausgedehnt Anmeldungen nimmt das General
ſekretariat in Genug an

Gerichtsverhandlungen

Halle 10 Jan Meineid Die geſtrige Schwurgerichtsſitzung hatte über mehrere Meineidsfälle zu ver
handeln in einer Strafſache gegen 3 Angeklagte, die Geſchirr
führer Guſtav Linde Wilhelm Götze und Chriſtian Ehren
berg aus Aſchersleben Der Anlaß zu dieſem Verbrechen war
eine Thierquälerei wobei die Angeklagten als Zeugen zu
gegen geweſen waren Am 19 Mai 1892 hatte der Geſchirr
führer Auguſt Leine weber aus Aſchersleben auf der Land
ſtraße zwiſchen Welbsleben und Hackerode um vor einem an
ziehenden Gewitter eine Anhöhe hinauf ein nahes Dorf zu er
reichen ſeine Pferde durch Schläge mit der Peitſche über den
Kopf arg gemißhandelt Vor dem Schöffengericht zu Ermsleben
kam der Uebertretungsfall zur Verhandlung und zwar am
7 Juli 16 Nov und 14 Dez 1892 Leineweber war dann zu
30 M Geldſtrafe oder 10 Tagen Haft verurtheilt worden Jn
den beiden erſten Terminen hatten nun die 3 Angeklagten ent
laſtende Ausſagen gemacht und beſchworen doch ſollen dieſelben
wiſſentlich falſch geweſen ſein Die heutige Beweisaufnahme fiel
ganz und gar ungünſtig für die Angeklagten aus und ſie wurden
dem Wahrſpruch der Geſchworenen gemäß ſchuldig befunden
Linde des wiſſentlichen Meineides in 2 Fällen Götze und
Ehrenberg in je einem Falle Nochmals betheuerten ſie un
ſchuldig zu ſein Dem Strafantrage gemäß wobei die Handlungs
weiſe der Angeklagten als frivole Verletzung der Eidespflicht ge
kennzeichnet wurde mit dem Bemerken daß ſie dieſe Pflicht verletzt
hätten um einem Kameraden herauszuhelfen erfolgte Ver
urtheilung des Linde zu 2 Jahren 6 Monaten und der anderen
beiden zu je 1 Jahr 6 Monaten Zuchthaus außerdem zu je
s Jahren Ehrverluſt und überdies wurde ihnen dauernd die
Fähigkeit aberkannt als Zeuge oder Sachverſtändiger eidlich
vernommen zu werden Wegen der Höhe des Strafmaßes wurde
auch die ſofortige Verhaftung der bisher auf freiem Fuße ge
weſenen Angeklagten angeordnet Jn dem Berichte üver die
Strafkammerſitz ung im geſtrigen Abendblatte betr Pfand
bruch muß es heißen Trotzdem brachten ſie am 26 Sept
v J ihre Möbel in Abweſenheit des Hausbeſitzers weg

Berlin 8 Jan Bierverkauf über die Straße an
Sonntagen Jn fünfter Jnſtanz entſchied heute der Straf
ſenat des Kammergerichts über die für den Gaſt und Schank
wirthſchaftsbetrieb ſehr wichtige Frage ob der Bierverkauf
der betr Wirthe über die Straße während der Zeit des Sonn
oder Feſtgottesdienſtes unter das Schankgewerbe oder unter das
Handelsgewerbe falle alſo im erſteren Falle ſtraflos oder im
letzteren ſtrafbar ſei Das Kammergericht hatte bereits am
6 Juni v J die Entſcheidung davon abhängig gemacht daß
feſtgeſtellt werde ob den Angeklagten damals das Bewußtſein
innegewohnt habe mit jenem Verkauf ein Schank oder ein
Haudels gewerbe zu betreiben Nunmehr wurde dargethan
daß ſich die Angeklagten auf dem Boden der erſteren Alternative
defunden hätten und darum die vom Staatsanwalt gegen das
wiederum freiſprechende Urtheil eingelegte Reviſion vom Kammer
gericht verworfen

Provinzial Nachrichten
Die Jandelskammer zu Erfurt hat ebenfalls an den

Reichstag eine Petition abgeſandt in welcher ſie um Ablehnung
der Stempelſteuervorlage bittet Dieſe Petition iſt wegen
der Enytſchiedenheit ihrer Motivirung bemerkenswerth Es heißt
in derſelben

Schon durch die n Geſetzgebung ſind der geſamm
ten Jnduſtrie enorme Aufwendungen auſerlegt worden welche

die Konkurrenzfähigkeit vieler deutſchen Fabrikationszweige auf
dem Weltmarkte nahezu in Frage ſtellen Das neue Gewerbe
ſteuergeſetz hat dem Gewerbebetriebe nicht Erleichterungen ge
währt ſondern ihn mit höheren Steuern als bisher belaſtet
Nach dem in Rede ſtehenden Geſetzentwurfe würden zu dieſen
Laſten die Quittungs und Frachtbriefſteuer als neue unver
hältnißmäßige und unabſehbare Beläſtigungen der Steuerpflich
tigen hinzutreten und in ihren Konſequenzen zu einem Denunziations und Beaufſichtigungsſyſteme mit Houdiuchungen und Be

ſtrafungen en welches die in weiten Kreiſen des Volkes
bereits beſtehende Unzufriedenheit lediglich noch erhöhen möchte
Der neue Geſetzentwurf würde wenn er Geſetz werden ſollte
vornehmlich den kleinen Mann im Handel und Wandel treffen
und damit das Wort des r Reichskanzlers in der Sitzung
des Reichstages vom 7 Juli v J nicht verwirklichen daß die
etwa erforderlichen neuen Steuern auf die leiſtungsfähigen
Schultern gelegt und die ſchwachen Kräfte im Volke geſchont
werden ſollten denn gerade der kleine Gewerbetreibende verladet
ſeine Güter als Stückgüter deren Frachtbriefe ſofern die Fracht
die Summe von einer Mark überſteigt mit je 10 Pfennigen be
ſteuert werden ſollen während der große Kaufmann in Wagen
ladungen verſendet für deren Frachtbriefe nur eine Beſteuerung
von 20 Pfennigen im ganzen in Ausſicht genommen iſt Die
vorgeſchlagene Beſtenerung der Frachtbriefe kennzeichnet ſich als
eine neue enorme Belaſtung der Kleininduſtrie und
des Kleinhandels Einſchneidender aber noch für das ge
ſammte Gewerbeleben würde die Quittungsſteuer wirken
Dieſe träfe zwar auch in der Hauptſache vorwiegend den Handels
ſtand indeſſen würde zugleich die geſammte Bevölkerung des
Reiches davon getroffen werden War man bisher hauptſächlich
im Jntereſſe des kleinen Mannes bei allen Geſchäften beſtrebt
die erfolgten Zahlungen durch Quittungen zu beſtätigen und da
durch peinliche Differenzen und deren Folgen den ſowohl vom
moraliſchen als volkswirthſchaftlichen Standpunkte aus zu be
klagenden Prozeſſen vorzubenugen ſo wird durch die Quittungs
ſteuer dieſen bei den großen Gefahren des Erwerbslebens Thür
und Thor geöffnet ſein Jnsbeſondere erſcheint es uns als eine
große Ungerechtigkeit daß die Gehalts und Penſionsquittungen
von den Beamten und Militärperſonen oder deren Hinterbliebenen
von der Stempelſteuer befreit bleiben ſollen während dieſelben
doch nichts anderes ſind als die im geſchäftlichen Verkehre er
theilten Quittungen nämlich Urkunden über die Erfüllung recht
lich beſtandener Zahlungsverbindlichkeiten Jn der That Un
frieden Streitigkeiten und Erbitterung würden die Folgen dieſer
Steuer ſein die neben der ſchon ſo ſchwer drückenden Gewerbe
ſtener das Maß der ungerechten Beſteuerung der friedlichen
Schaffenskraft des Volkes voll machen würden

Weißſenfels 9 Jan Lehrer Penſionskaſſe
Vortrag Exvloſion Die hieſige Gemeinde hat zu der
für den Regierungsbezirk gebildeten Lehrer Penſions
kaſſe gegen bisher ein Mehr von 2070 nämlich 4020 M
jährlich beizuſtenern Morgen abend ſpricht Hr Dr Fränckel
aus Weimar im Freiſin W Verein über die neueren
Geſetzesvorlagen Zu dieſer in Schumann s Garten
ſtattfindenden Verſammlung ſind auch Wähler anderer Richtung
geladen Bei Benutzung eines Jnhalirappargtes hatte
ein junges Mädchen das Unglück daß der Waſſerbehälter ex plo
dirte und ihr im Geſichte erhebliche Brandwunden beibrachte

Eilenburg 9 Jan Handarbeits Unterricht
in der Schule Jn dem Dorfe Hainichen erhielten fünf
Familienvorſtände je ein Strafmandat über 5 M zu
geſchickt da ihre Kinder ohne beurlaubt zu ſein den weib
lichen Handarbeitsunterricht verſäumt hatten
Die eingelegte Berufung wurde vom Schöffengerichte ver
worfen da der weibliche Handarbeitsunterricht ein Theil des
öffentlichen Unterrichtes ſei Lägen Mißſtände im Unterrichte
vor auf welche Behauptung hin die Eltern ihre Kinder von dem
ſelben ferngehalten hatten ſo hätte Klage beim Schulinſpektor
geführt werden müſſen welcher dann erſt die Kinder beurlauben
konnte Die Betreffenden haben nun außer ihrer Strafe von
5 M auch noch die Koſten des Klageverfahrens zu tragen

Apolda 9 Jan Dankbarkeit Jm hieſigen Tage
blatt leſen wir folgenden Dank

Mein erſt Gefühl ſei Preis und Dank Ehre dem dem
Ehre gebühret Als Ortsſchäfer zu Utenbach halte ich es für
meine dringende Pflicht meinen geachteten werthen Schaf
herren für das große Opfer was ſie Gott und mir gebracht
haben wärmſten Dank abzuſtatten Mancher geehrte Leſer
in weiter Ferne wird mir die Frage auferlegen was für
ein Opfer haben genannte werthe Herren gebracht Sie
kauften eine neue ſchöne Schäferwohnung für ein ſchweres
Kapital Da ich nun der erſte Schäfer bin der durch Gottes
Schickung und Hilfe die neue Wohnung bezogen hat ſo mahnt
mich in meiner Einſamkeit das Gewiſſen ſämmtliche Herren
namhaft zu machen Folgen 10 Namen Sämmtliche Herren
tragen die ſchönen Worte in ihrem Gedächtniß und haben ſie
noch nie vergeſſen Wohlzuthun und mitzutheilen vergeſſet
nicht denn ſolche Opfer gefallen Gott wohl Mir aber liegt
am Herzen Gott zu bitten er möge meinen geachteten werthen
Herren nebſt Gattinnen noch viele Jahre Geſundheit ſchenken
damit ſie in den Kreiſen ihrer lieben Angehörigen noch zahl
reiche ſchöne und frohe Tage verleben können Jch bitte Gott
ferner er möge meinen gefchätzten Herren reichlich geſegnete
Jahre ſchenken damit die Schäferei nicht ſinkt ſondern wieder
emporblüht Jch ſchließe mit dem Bibelwort Ehre ſei Gott
in der Höhe und Friede auf Erden Meine geachteten und
verehrten Herren nebſt Gattinnen welche noch im rüſtigen
Alter ſtehen ſowie deren Vorfahren ſind und waren Gott und
den Menſchen ein Wohlgefallen

Gewidmet in anfrichtiger Liebe und Dankbarkeit
den Herren Schafhaltern nebſt Angehörigen zu Utenbach

von ihrem getreuen
Schäfer Bernhard Pönicke

nebſt Gemahlin und Sohn
Offenbar hat der dankbare Schäfer mit ſeinem Danke nicht nur
ſeinen Gönnern und Wohlthätern eine Freude bereiten wollen
ſondern die Empfindung gehabt daß in heutiger ſchwerer Zeit
etwas Humor auch anderen Leuten nichts ſchaden kann

e e
Vermiſchtes

Kaiſerliche Spende Der Kaiſer ſchenkte dem evangeliſchen
Kirchenbauve reine in Steyr 1000 M

Der ſchwarze Reiter Eine bekannte berliner Perſönlich
keit der ſchwarze Reiter Wachtmeiſter Leverſtröm der
langjährige Ordonnanzreiter Bismarck s iſt am
Montag an der Jnfluenza in Friedenau geſtorben Leverſtröm
raſtlos im Dienſt bei Tag und Nacht auf dem Poſten war von

roßer Anhänglichkeit an ſeine Vorgeſetzten und ſeinen KönigPer greiſe Kaiſer Wilhelm hat ihm zuweilen ſeinen Ritt ver
kürzt wenn er ihm auf dem Wege vom Wilhelinsplatz nach dem
Palais begegnete Der Kaiſer ließ dann den Wagen halten und
fragte Leverſtröm haben Sie etwas für mich Jm geebenen Falle reichte er dann dem Monarchen die großen
Couverte in den Wagen Sonſt ritt L bis aus Palais band
ſein Pferd an einen Baum und brachte ſeine Briefſchaſten hinauf
Mit ihm iſt eine markante Figur des alten Kurſes dahin
gegangen er wurde 71 Jahre alt

Honigkuchen als Schweinefutter Einem berliner Honig
kuchenfabrikanten widerfuhr das Unglück daß ſeine Leute ohne
ſein Wiſſen die Kuchen mit Anilin bemalt hatten Selbſt
verſtändlich konnte er die Waare nicht in den Handel bringen
mußte ſie vielmehr als ungeeignet zurückſtellen Nun beſteht ber
Verlin eine große Schweinemäſterei deren Jnhaber aus berliner
Wirthshäuſern die Abfälle bezieht Er hatte vom Vorhaundenſein
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des ſich auf mehrere Centner belaufenden Honigkuchens gehört
und glaubte ſeinen Schweinen damit einen beſondern Leckerbiſſen
vorſetzen zu können Freilich wußte er nicht daß Anilin zur
Färbung benutzt war Beim Füttern überzeugte er ſich aber
bald daß dieſe geſchminkten Kuchen ſelbſt kein Schwein vertrage
Etwa 280 der Borſtenthiere wurden krank und mußten zum
Theil abgeſtochen werden Die Unterſuchung des Fleiſches ergab
das Vorhaudenſein von Gift und damit die völlige Werthloſigkeit
der geſchlachteten Schweine Auf dieſen Thatbeſtand dürfte ſich
eine Schadenerſatzklage ſtützen wenn nicht die Sache durch Ver
gleich geordnet wird

Der Kabelteufel An eine recht erheiternde Geſchichte er
innern die jüngſt vorgekommenen Betriebsſtörungen am kameruner
Kabel Ein hoher Reichspoſtbeamter befand ſich vor einigen
Jahren in dienſtlichen Angelegenheiten in Amerika Während

iner Abweſenheit erhielt er einen hohen preußiſchen Orden
teſe angenehme Nachricht wurde ihm ſofort telegraphirt und er

ſprach umgehend mittels Kabels ſeinen gehorſamſten Dank für
die Ehre aus Wenige Tage ſpäter wurde demſelben Herrn von
einem auswärtigen Herrſcher abermals ein hober Orden verliehen
Auch dies theilte ihm ſein gütiger vorgeſetzter Chef auf tele
graphiſchem Wege mit Groß war aber die Ueberraſchung als
er aus San Sieg von ſeinem Geheimrath eine Depeſche er
hielt deren Jnhalt kurz und eigenthümlich lautete Nimium
dementiae auf deutſch Zu viel des Unſinns, oder kürzer
Zu dumm Herr v Stephan obwohl ein viel zu erfahrenerEviffrirer um den Kabelfehler nicht ſofort herauszufinden machte

ſich doch das grauſame Vergnügen die Depeſche zur Vergleichung
nach San Francisco zurückgehen zu laſſen Die umgehend ein
laufende Korrektur lautete Nimium elementiae Zu viel
Gnade el und d ſind leicht verwechſelt

Jnugendlicher Leichtſiun Am Langen See bei Grünau
machten ſich am Sonntag abend mehrere Knaben im Alter von
12 bis 13 Jahren das beliebte und gefährliche Vergnügen Feuer
werkskörper loszulaſſen Beim Abbrennen einer ziemlich großen
Rakete welche die Knaben zur Erzielung größerer Schlagkraft
noch beſonders in einen Bleimantel gepfropft hatten platzte plötzlich
die Granate und zerſtob mit lantem Krach in die Luft wobei
einem Knaben ein Splitter der Rakete mit ſolcher Kraft gegen
den Kopf ſog daß er blutüberſtrömt zuſammenbrach Ein anderer
der ſich im Augenblick der Exploſion bücken wollte erlitt ſchwere
Verletzungen im Geſicht Auf Veranlaſſung eines herbei
gekommenen Hafenbeamten wurden beide Knaben ſchleunigſt nach
dem Krankenhauſe geſchafft wo der erſtere Namens Rückert bald
darauf verſtarb

Tragfähigkeit des Eiſes Wie kürzlich angeſtellte Unter
ſuchungen ergeben haben trägt das Eis wenn es eine Stärke
von 1 em beſitzt das Gewicht eines einzelnen Mannes mittlerer
Schwere Bei 8em iſt es tragfähig für Jnfanterie in Reih und
Glied bei 11 16 em für Kavallerie und leichte Geſchütze Bei

40 em und darüber hinaus widerſteht das Eis dem Drucke der
ſchwerſten Laſten

Letzte Nachrichten
Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezigldienſt

der Saale Zeitung

Berlin 9 Jan
Jn berliner Magiſtratskreiſen glaubt man zu wiſſen

daß dem Landtage einſtweilen der Geſetzentwurf betreffend die
Einverleibung der Vororte Berlins noch nicht zugehen
werde

Jn Lübeck iſt das Fremdenbuch der ehrwürdigen
Schiffer geſellſchaft ſchmählich beraubt worden Die erſte
Seite des am 1 April 1891 eingerichteten neuen Buches welche
die Einzeichnungen des Kaiſers Grafen Moltke Walderſee und

enthielt iſt herausgeſchnitten Vom Thäter fehlt jede
pur

er Dampfer Admiral mit dem Marine Kommando
nach Kamerun hat heute die Elbe verlaſſen

Telegramme des Wolff ſchen Bureaus
Koburg 9 Jan Der heute mit ſeiner Schweſter hier

eingetroffene Großherzog von Heſſen verlobte ſich heute
abend mit der zweiten Tochter des Herzogs Alfred der
Prinzeſſin Viktoriaga

Wien 9 Jan Der olmützer Erzbiſchof Kohn der zum
erſten male im Landtage zu Brünn erſchien leiſtete die An
gelobung in tſchechiſcher Sprache wofür die Tſchechen ihm
lebhaft zujnbelten Ein Tſchechenblatt ſchreibt das tſchechiſche
Volk werde dies dem Erzbiſchof ſtets dankbar gedenken

Bern 9 Jan Die Volksabſtimmung über den neuen
Artikel der Bundesverfaſſung durch welchen dem Bunde die
Geſetzgebungskompetenz auf dem Gebiete des Gewerbeweſens
verliehen werden ſoll iſt auf den 4 März angeſagt

Stockholm 9 Jan Das Unwohlſein der Königin iſt
den Nachwirkungen einer Jnfluenza zuzuſchreiben Der Zu
ſtand der Königin iſt keinesfalls beſorgnißerregend

Paris 9 Jan Der Geſetzentwurf betreffend die Münz
konvention mit Jtalien ſoll der Deputirtenkammer ſofort
vorgelegt werden

Cettinje 9 Jan Die Pforte verfügt die Abſendung von
Verſtärkungstruppen an die montenegriniſchalbaniſche Grenze
um die Bewegung daſelbſt zu unterdrücken

Konſtantinopel 9 Jan Die von einigen BlätterMeldung daß gegen den ehemaligen Vart von A o
gegenwärtig in Rhodos funktionirt eine gerichtliche Unterſuchung
eröffnet ſei wird von amtlicher Stelle aus als jeder Begründung
entbehrend bezeichnet

Chirago 9 Jan Geſtern abend brach im Caſino
Gebäude der Ausſtellung Feuer aus welches das Gebäude
faſt vernichtete Die Flammen griffen ſchnell um ſich zer
ſtörten den Sänleneingang zum Muſikſagl und ergriffen das
roße Gebände der freien Künſte Um Mitternacht war dasmee lokaliſirt Zwei Feuewehrleute fanden ihren Tod

Der Materialſchaden wird 100,000 Dollars nicht überſteigen

Handel Gewerbe und Verkehr
Bremen 9 Jan Telegr Nach einer zwischen dem Nord

deutschen Lloyd und der Hamburger Packetfabhbrt
Aktien Gesellschaft getroffenen Uebereinkunft werden
beide Gesellschaften die Linien zwischen New Vork Neapel
Genua gemeinschaftlich betreiben Wöchentliche Schnelldampfker
Expeditionen zwischen New Vork und den genannten Häfen
sollen demnächst eingerichtet werden

Lombardirung von Tuehwaaren Eine für Tuch
fabrikanten wichtige Bekanntmachung erlässt die IIandelskammer in

rankfurt a O Davaeh ist die dortige Reichsbankstelle ermächtigt
worden den Tuchfabrik anten welche die Messe besuchen ein

e Tuohe bis zur Hälfte einer mässigen Taxe in Lombard zu
eihen

Neue Aktiengesellsehaft De ChokoladenfabrikSuehard in Serridres ist in eine Aktiengesellschaft umgewandelt wit
einem Aktienkapital von 1 Million Pranes

Dux Bodenbacher Prioritäten
des Wiener Bankvereins zufolge wachten die Aktion besitzer des
In und Auslandes von dem Vorzugsrechto bei der am 10 4 statt
findenden 8Subskription auf 9prozentige Dux Hodenbacher Obli
tionen sehr ausgiebigen Gebrauch aueh ansehnliche Aumeldungen

Maoaruahb ern liegen Vor

Einem Cowwauniqué

Fisenbahn Finnahmen Danzgzig 8 Jan Die Einnanmen
nach vorlänfiger Veststellung 209,800 M gegen 165,400 M vach vor
läufiger Feststellung im Dezember 1892 mithin mehr 44,400 I

Wochenübersicht der Reichsbank vom G Jan
Berlin 9 Jan

Aktiva
1 Metallbest der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Plund fein zu
1392 M berechnet M 808,807,000 Zuo 11,058,000

2 Best an Reichskassenscheinen 19,903,000 Zun 336,000
3 do an Noten anderer Banken 10,831,000 Zun 1,770,000
4 do an Wechseln 32,757,000 Abn 71,238,0005 do an Lombardforderungen 129,328,000 Abn 19,830,000
e

do an Effekten 6,502,000 Abn 3148,000do an sonstigen Aktiven v 61,818,000 Abn 3,716,900
Passiva

8 das Grundkapital M 120,000,0060 un verünckert
9 der Reservefonds 30,900,000 unverändert10 der Betrag der uwl Noten 1,072,655 000 Abn 397,423 000

11 die sonstigen täglich fälligen
Verbindlichkeiten 331,400,000 Abn 41,908,000

12 die sonstigen Passiven 1,945,000 Abn 1,276,000

Zahlungs Rinstellungen

al 22J Amis S g 7zNamen Wolmort S c 25gericht Se J J de
Fritz IIorst Kfw Porstfeld Dortwund 1 12 2 2 20 2
Gustav Schütt Flensburg Flensburg 1 28 2 20 1 4
C G Schultze Franken Frankenerg berg 1 23 2 26 1 16 3Emil Genärseh Co Görlitz Görlitz 1 31 1 29 1 2
E Marini Goldschmied Halle S Halle S 1 12 2 25 27 2
C Schwidt Handelsmwann Halle S Halle S 1 2 24 1 21 2
Lucas Schinck Tuchhdl Hamburg Hamburg 1 7,2 26 1 23 2
A G Verein Brauereien
Ehemann Bräu Hirsch
Bräu Rottendorf Kitzingen Kitzingen 1 10 2 25 1 3

Fa Leipziger Gutenberg
Haus H W O Sperling Leiprig Leipzig 1 2 24 1 17 2

A Herz Kfm Inh d Fa
Geschw Herz Oberhausen Oberhausen 1 23 1 2 2B A Kolbmüller Kfm Stössen Ostertfeld 1 3 26 1 30 3
F Jaehnigen Schneider
meister Querfurt Querfurt 1 31 1 2 16 2Hecht Leonhardt Regensburg Regensburg 1 27 1 20 I 2

Max Kupfer Kfm Berlin Berlin 1 26 2 30 1 23 3
O W Schmidt Krm Bremer Bremer

haven haven 1 21 1 24 1 2J H Ochme Uhrmacher Dresden Dresden 3 t 27 1 2 2
R Scholz Papierwhdlr Königsberg Königsberg 1 15 2 22 1 12 3
Alb Sendler Kfm Labes Labes 1 15 2 24 1 3
G B Mittag Klempnerm Glashütte Lauenstein 1 31 1 12 2 12 2
Fa C W Linder Weyer Solingen 30 12 18 1 126 1 26 1

und Procduktenberlehte
Getreiéle

Roggen per Jan 123,90 per APil per Mai

VWanren

Breslau 9 Jan
Sletii 9 Jan Weizen loco unverändert 133,09 bis 140,00 per

April Mai 145,60 per Mal Juni 147,90 Koggen loco unveränd 117
122 ver April Mai 127,50 per Mai Juui 128,50 Pomm Hafer loco
144 148

Weizen per Frühjahr 7,68 Gd ,7 70 Br per MaiWien 9 JanJuni 7,72 Gd 7,74 Br per Herbst 7,86 Gd 7,90 Br Koggen per
Frühjahr 6,38 Gd 6,40 Br per Mui Juni 6,47 Gd 40 Br Hafer
per Wrühjahr 6,92 Gd 6,94 Br

Pest 9 Jan Weizen ruhig per Frühjahr 7,51 Gd 7,52 Br
per Herbst 7,71 Gd 7,72 Br Unfer per Frühjahr 6,74 Gd 6,76 Br

Amsterdam 9 Jan Weizen per März 156 per Mai
Koggep per blärz 114 per Mai 113

Kafſtee
Hamburg 9 Jan Bericht der Ilamb Firma Joswiech u Comp

Kaffee good average Santos pr Jan 83 pr März 83 pr Avi 81
pr Sept 78 Ruhig

Havre 9 Jan Vorm 10 Uhr 30 Alin Bericht der IIamburger
lirma Peimann Ziegler Co Kaffee good average Santos per
Jan 104,00 pr März 103,50 pr Mai 101,75 Ruhig

Spiritus
Leipzig 9 Jan Spiritus unversteuert per 10,000 1 ohneFass mit 50 F Verbrauchsabg, 51,60 M do mit 70 A 32,99 M G

Breslau 9 Fan Bpiritus per 100 l 100 excl 50 I Ver
brauchsabgaben per Jan 49,00 do do 70 A Verbrauchsabgaben per
Jan 29,69 do do per April do do per Mai

Stettin 9 Jan Spiritus loco matt mit 70 b Keusumeteuer
per Jan 30,90 per April Mai 32,7031,19

Posen 9 Jan Zpiritus loco ohne PFass 500r 49,00 do loco
ohne Fases 700r 29,60 Behauptet

Paris 9 Jan Anfangsbericht Spiritus ruhig per Jayuv
35,00 per Febr 35,25 per März April 25,75

Petroleum
8tettin 9 Jan Loco ,00
Bremen 9 Jan Börsen Schluss Bericht Ralffinirtes Petroleum

Ofürielle Notirung der Bremer Petroleum Börss Fass zollfrei Besser
Loco 4,95 Br

Külsenfrüchte
Leipzig 9 Jan Mais per 1000 kg netto amerikanischer 122

124 M Br rumänischer do Donau 120 22 M bez u Br
do ungarischer

Wien 9 Jan Mais per Alai Juni 5,82 Ad 5,34 Hr
Pest 9 Jan Alais per AMai Juni 9,92 Gd 4,93 Br

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Leipzig 9 Jan Raps per 1000 kg netto Rapskuchen

per 100 kg netto Rüböl per 100 kg neito ohne Fass flüssiges
47,00 M bez 47,50 M Br Fest

Breslau 9 Jan Rüböl per Jan 47,00 pr April Mai 47,50
Stettin 9 Jan Rüböl loco rubig per Jan 46,00 per April

Mai 46,50
Köln 9 Jan Rüböl loco 51,09 per Mai 49,50
Paris 9 Jan Anfangsbericht Rüböl ruhig per Jan 54,00

per Febr 54,50 per März April 55,00 per März Jum 55,00
Amsterdam 9 Jan Rüböl loco 25 per Mai 24

Herbst 24
Metalle

Glasgow 9 Jan Anfangsbericht
warrants 42 sh 10 d Sterig

Wolle Baumwolle
Lelpaig 9 Jan Kammeug Termwinhandoel

Grundmuster per Jan 8,45 per Febr 3,45 pr
per e t i per Juni 3,55per Aug 3 per Sept 3,6 r OKt 3,65ümeatz 25,000 kg e r

per Agi August 36,50

per

Roheisen Mixed numbers

La Plata
März 3,47

per Juli 3,57
per Nov 3,67

Ghemische Produkte
London 7 Jan Chilesalpeter 9 sh 1 d k

1 d für echemisehbe Sorten ür gewöbdnliche 9 eb

FProfduktenbörse zu New Vorx
am 8 Jan Telegr

Rot her Winterweis en loco 68 Rother Weisen pr Jan67 per Febr 68 per März 69 per Mai 717/, Kaffee nie Nr 7
18 do per Febr 16,67 per April 36,25 Zu oker Fair refining Mus
covados 2 Mais New pr Jan 422 pr Febr 43 per Mai 45
Alehl Spring olears 2,30 Getreidefraeht nach Liverpool 7,
8ohmalsz loco 8,40 do Rohe Brothers 8,65 Katt Petroleum
Standard white in New Vork 6,16 do Standard white in Phila
delphia 10 Gd Rohes Petroleum in New Vork 6,00 do
Pipeoline Certiftcates pr Jan ruhig Baum wolle in New Vork

8 a do in New Orleans 75 Kupker 10,25K oizen anfangs fest und steigend infolge grosser Käufe und in der
PErwartung dass die sichtbaren Vorräthe bedeutend abnehmen werden
sowie auf Deckungen der Baissiers später abgeschwächt und fallend
de die Abnobme der sichtbaren Vorräthe eine geringere war als erwartet
warde Sechluss schwach

Mais steigend nach Eröffnung infolge grosser Käufe worauf abge

zugenommen

Froduktoenbörse au Chiongo
am 8 Jan Tolegr

Jpeok shomt elear nomin Pork per Jan 185,92

schwücht und fallend da die sichtbaren Vorräthe über Erwarten hinaus

Weizen per Januar 61 per Mai 66 Mai e per Jan 35

Bad Sianis Nis Anſ
Bairische Anleihe

Meininger 7 I ooseOldenb 40 Thlr Loose 3

3

s

104,59 b
131,506
132,00

26,506
129,00B

Ausläudische Fonds

do do
do

Ungarische Gold A
do Grundentl Obl

Barletta 100 Lire Loose
Freiburger 15 Fr Loose
Aſailänderl0Iire Loose
Mexikaner Anl à 100

do à 20Oesterr 1860 er oose
Rumän 59 Anl 81 d
Russ Prüm Anl 1864

1866
Türkische Anleihe

Administr
do 400 Freos I oose

m 14

D

150 10b2

94,256
93 1vb2

D

91,900

Türk Tab R A abg
Deuitsche Hypoth Pfandbri efe
Anhalt DessauerPkdbr
D Gr K B IV Z 110

do V rz 100
do VI rz 100Deuts Gruudsch Obl

do do V VIDeuts Hyp B Pläbr
Hamb IIyp rzb à 100

do unkdhb bis 19600
Mecklb Hyp W Bank

do doMeininger IIyp Pfdb
do II unkdb bis1900
do Präm Pläbr

Nordd Gr Cred Pldb
Pomm IIyp B III IV

neue rz 100
do VI b 1900 unk

P B C Pfd I II rz 110
do III V u VI rz 100
do XIII rz 100
Pr Centrb Pfdb rz 100

do do 1890do doPr p A B VII XIIdo do XV XVIII
unkündb bis 1900

101,90b26

der Marienburg Mlawkoaer Eisenbahn betrugen im Berembor Berliner Börso vom 9 Januar
Wrgänzungs Kursliete zu den telephonisch übermittelten

Notirungen im gestr Abendblatt
Deutsche Fonds u Staatspap

Branunsehw 20 Tür I
Köln Aind Pr Anth
Hamb 50 Thlr L oose

Mlosco RjüsanMosco BSmolensk 5 s
Rjüsan Koslow 4 964 90
Kjaschk Morczausk 65 103,506
Rybinsk Bologoye 5 695,75620
Russ Südwestbahn 4 698,300
lranskaukasische 3 091,909
Warschau Wiener 10er 4 101,306
Wladikawkas Oblig 4 98,00620
Manitoba rz 1933 4 95,25620
Northern Pac I bis 1921 6 105,600

do II 1933 6do III rz2 1937 6 57,40640
do 5 29,50b20Louis u S Fr rz 1931 6 85,00b20

do do do 5 7175Anatolische 5 88,75Portug Eisenb O 1886 cone
o 1889 a 24,7Serb Eis Hyp Obl A 5 68,90b0

do Lit B 5 64,000
Bank Aktien

Bank d Berl Kassenyv a 127,709

Bisenbahn Stamm Aktien

Ltal Mleridional Eb

Buschtiehrader B 10 225 10b2
IIalberst Blankenb 5
Jura Simnpl kv Westb 0 57,3060

Deutsche Bisenbaees tamm
Prioritäten

Weimar Gera

Breslau Warschau I 55 59b26
Dortmund Gronau E 4 115,906

Berliner IIandels Ges 6 137,00620
Cöln W u Komm 5 97,200
Cob Goth Kredit Ges 8 697,103

4 1102,30b2 Danziger Privatbank 7
3 98,750 Deutsche Grundschuld 6 117,000
3 95,298 Essener Kredit 74 102,500 Hamburg Hypoth B 8 II136,006
4 1101,00b20 Hamb Com u Disc B 4 101,750
4 102 80b20Königsberg Vereinsb 5 97,00bB4 102,60be6 Leipziger an 8 s
4 1101,00b2 ILübecker Kommerzhb 6 I115,6060
4 1102,50b2 Nordd Grund Kredit 1 96,106

4 100 80b2 23 i 95 008 Industrie Aktien4 101,50b26 72

4 102,50b26 A G k Anilinfabr 9 168,750
4 127,60b2 Archimedes 575,606
4 100,50b26Bauges Berl Charlbg 7 7916

do B Wilmersd T G 26 1340b20
4 101,000 Bazar 10 209 000
4 102,50b26Omnibus Gesellsehaft 12 212,000
s 114,000 Braunschweiger Jute 6 123 90b20
5 107,100 Butzke Metallindustr 4 88,750
4 Charlottb Wasserwerk 10 176,756
4 101,10b2 Chem Fabr Schering20 256 008
4 103,00ba26 Dessauer Gas 10 172,00b
3 95,700 Elberfeld Farbenfabr 18 236 502
4101 ob Erdmannsdort Spinn S 91 508

h en eeyling Th Eisengh Kurtürstondamm Ges 1449640
Ia Veloce Ital D 5 75,90b20
Ludw Löwe Co 18 250 00bz20

156309 r W wahr b 72,750
agdeburger Baubank Js 106 2ob Ifordd Eiswerko 3 66 40b

OppelnerPortl Cemnt 4 I05 00b20
Pferdebahn Ges

Breslauer 7 1123 obSiemens Glas Industr 11 156,000
Ver Köln Rottw Pulv 11,153,200
Wilhelmshütte 1 53,756111,50bz20 Zucker abr Fraustadt 0 110,009Marienub Allawkaw 5

r Südbahn 5
Saalbahn 332 85,50b20

109 00b20

94,300

Ausläud Bisenb Stamm u
Stamm Prior Aktien

Ital Mleridionanx
do Mittelmeerhb stfr

Ungar Galiz gar 5
T

5
106,30b2

481,50b2

Bergwerks u Hütten Ges
Anhalter Kohlenwerke
Baroper Walzwerk
Berzelius
Consolidat Bergw G
Consol Arie
Duxer Kohlen kon
Gelsenkireh Gassstahil

Deutsche Eisenb Prior Oblig
Maiuz Ludw 75 76 78

do V 1890
Ostpreuss Südbahbn

SanlbahnWeimar Geraer
Werrababn

4

3

4

3

4

4

ſſo2 90be6

100,25b26
100,759

Risenbe Prior Obligationen
Ital Kis Obl v St gar
do AMittelmeerb stkr

Lemberg Crernowitzer
Oest Frz Stnatsb alte

do Ergäuzungsu
do Gold PrOesterr Lokualbahn

do Nordwestbahn
Südöster Bahn omb

do Obligationen
Ungar Nordostbahn

do do Gold O
do Eisenb Silb A

Iwangorod Dombr gar
Kosh Woronesech Ob
K Chark Asow Obl
Kursk Kiew e
Mosco Kursk d

Zt
3 Skhehse Rent Aul

3 do3 do
3 do 67 k v 40
30 Staatsanl

3 ILandrentenbr
Div
9 16
20

7

820
roh
10 t
6 i Graz Kötlach
0 Saalbahn
o Weimar Gera

We Werrabahn

Div

Auseig Teplits

sh
2 h l233 t do

Div
8

7

6

4 e Sächs Bank
an

s Zwickauer

Stamm
n

10

Sohn

Böhm Westb 1590
Buschtehrad Lit A

do doGaliz K Ludw B

Weimar B abgst

W

W

B

49,39b2
81,50b2
92,9060

86,500
82,2060

100,90
100,50be6
104,600

61,70ba6
105,50ba6

99,00ba6
103,80be6
94,60b2
94,90b2
95,30bzb
90,509

87,008
87005
87,206

92 50B
100,35d

95,750

190,000
607,006
181,000
216,500
225,50d20
104,500
126,750

24,750
14,250
82,000

Bisenb St P Akt
Altenburg Zeitz
Dux Bodenb Lit A

do B
Bank u Kredit Akt
Allg D Kr A Lpz
Dresdener Bank

5 Gothaer Privatb
Leipriger Bank

175,000

176,00ba0
138 000
111000
130,0cba0
115,506

Div Ind Aktien Pr und
x10r

Chemn Werkz AFabr imweorm
Cröllw Papierlabr
49 do Sehldvsehr

3 Dörstewitz Rattm
O D W M Sonderm

Stier Vorz A
Geraerdutesp u W
Germania Sehw

Hallesche Str B
Kettellbs O Akt
Körbisd Znekerfb

102,000
132,000

100,000
156,006

59,506
102,256

95,006
100,006

59,250
191,000

Inowrazlaw Steinsalzh

Georg Marien St A
do St Pr

Harzer Eisen w Kkonyv
do do St PrHugo Bergwerk

Kattowitzgr
Königin Alarienhütte
König Wilhelm conv

do St PrLeopoldsgrub Kdderitz
Rheinische Stahl Lit C

42
O

O

10

32
10

53,100
118,00bs
169,00b20

39,256
139,00ba60

60,506
67,500

139,00ba20

42 80b20
130,7sb

51,90b2
106,25620
166,50b

82,25b20
137,00b20

Oblig v Indust u Borgw Goes
Allg Klektr Gesellsch
Aschersleb Kaliwerke
Bochumer Gussstahl
Dessauer Gas
Dortmunder Union
Gr Berl Pkerdeb I u II
Hamb Packetfahrt
Laurahütte

Norddeutscher Lloyd
Oberschl Eisen Ind
v Tiele Winkler

4

5

4

4

5

4

4

a

Westf Gruben Verein
Zoologischer Garten

Leipziger Börse 9 Januar
rn

80090
80801000

500

Tvlr
100
500
500

BEisen b Stamm AKt
Alten burg Zeita

Zt

4 Alanst Gew 1882
4 do 18794 do Em 18754 Lpr Stadtobl 1884

4 do 18763 e Altb Landoblig

Div
5

10

10

o Mansfelder Ku

Solbrig
9 Säüchs

Hartmaunn
11

9n

9 do Stamm
7 doh do do

Oblig
32
9

do

do
do
do

do

Gold

Em

do
do
do

r

Prag DuxH

S

er

S

Prag Turrinu

A

5

c c

0

1000
5000

Leipe Baubank
do Bierb Reudn
v Riebeck Co

5 L pr Kammgarusp
do Alalzf Schkeud

p St M
4 Süächs Kammg Sp

asch Fab

Säüchs Webstuhl
Fabr Schönherr

Thür Gasges
7 r

7 Thür Br V StSt Prior
Zeitzer Par u S A

Oblig
6 Westeregeln Part

Zuckertab Glauzig
Zuckerralfk Ualle

Ausl Risenb bP Obl
Aussig Teplitzer
Böhm Nordbahn

do Gold
Buschtehr Be Ndw

Enu 1871
187

Dux Bodenbaeh
1871
1874

Graz Kötlacher
do Km v 1871 u 72

Kaschau Oderberg
Gold
Gold

4

Naphita Obligationen 6

99,256
103 2563

107,106
110,00b26
102,00B

99,80b3
103 100

100,106

100,000
106,906

es o
98,006
98,000

104,006
104,000

100,256
100,000

94,00

176,750
151,000
144,009

316,00

88,0060

142,000

160,000
165,000

70,750
104,006

108,250
107,5060

129,006

102,250
103,0060

109 65b
104,100
104,196

2 104,106
101,096
103,400
108,400
107,756

97,000
97,750
93,100

100,75b0
109,000
103 000
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Inventur Ausverkauf
Kleiderſtoffe dilſeenin ſchwarz und farbig Preoisen

Alf Il
ecbg igerſtrlam 4 Porirreen Ala I hre

Groesstes

a an
C NTRALEBERLIN MM Luſsenstr 2505

VERTRETER für PATENT VERVERTUNCI
S 22Novl893 für über 2 Millionen r

VERWERTUNCS VERTRACE ab geschlossen
PROSPECTE gratis Kfrancol

ſern in Halle W Packebusech
Merseburgerstrasse 23

m

Große Betten 12 M
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen mitreinigten neuen Federn bei Guſcer

Luſtig Berlin Prinzenſtraße 46 Preisliſtg ko kenfrei u Viele Fuertennungs
ſchreiben

Das meiſte Geld
zahlt ſtets für gute Herrenanzüge
Ueberzieher Mäntel Waffen 2

r e

Allgem Deutscher Vervicherungs Verein
Generaldirektion STUTTGART Vhlandstr No 5

Juristisehe Person T Gegriündet 1875 Stantsoberaufsieht

Filialdirektionen
BERI I 250 WIEN

Anhaltstrasse No 14 I Graben No 16

Versicherung für Küämeer
Kapital Vervicherung

und zwar zur Deckung von

Lehr Studien und Pensions Kosten
ferner eine nen Kombinierte

Militärdienst Versicherung
endet Leistuns Bpataussteuer

oder Versorgung lediger Töchter

und Juterimsröcke Gold undB Invaliditäts Vervicherung Silbertreſſen ſowie Waffen jeder
zwecks Abwendung peknniärer Nachteile welche dem Versicherten d cuch ganze Nachlafzſachen von
durch UVnfall oder innere Erkrankung entstehen können Möbeln Betten Wäſche e nur

Kriedrich Peileke0 Kinder Spar und Sterbe Kawse ver den rliedrich eilekeGeiſtſtraſte 25

Konfrmangen Tussteuer Loden u Conto Cinrichungen
Versicherung

kauft ſtets und Thclt r Wöchſten Preiſe

Versicherungsstand
Vriedrich Peileke

Geiſtſtraſze 25
Am I1 Juni 1893 bestanden in sämtlichen Abteilungen des Vereins120 682 Versicherungen Die Gesammtreserven betrugen am 1 Januar 1893 Elſaſſer Wollſchuhe

s 101 471 Mk Die Jahresprämie pro 1892 beträgt 3 788 096 Mk

fahrung des Unterzeichneten verbürgt gründliche durchgreifende
Lehrfächer Buchführung kaufm RRechnen Schuellſchörrbra Jrgmzöſiſch

Vallesche Actien bierpraueroſ

Bei der in Gegenwart des Notars Herrn Juſtizrath Schlieckmann
hier ſtattgehabten zweiten Ausloofung unſerer 4 Schuld Verſchreibungen
ſind nachfolgende 20 Nummern 75 142 143 150 254 269 304 327 399 370 418
454 474 515 528 591 607 641 669 807 ezegen worden Die Verzinſung dieſerg i n endet mit dem 30 Juni 1894 und werden Vieſelben vom
I Juli 1894 ab bei unſerer Geſellſchaftskaſſe Deſſauerſtraſze 2 und
dem Haſleschen Bankverein von Kulisch Kaempf
Halle a gegen Einlieferung der Stücke nebſt Talons und laufenden
Coupons zum Nennwerthe eingelöſt

Halle a den 6 Januar 1894Die Direehlon
Schneider

x lIIof Kalligraph Pix s
S vgehreib Lohr Methode

Lehre unter Garantie einem Jeden anch schon im vworrergekten Alter

ohne jede Vorkenntnisse Deutsch Latein Kopf und Rundschrift Streng durch
geführtes System des Lingzel Unterrichts

Anmelädungen und Lintritt täglich Mässiges Honorar
Wehmmer Lalligraph Gr Steinstr 18

Prgte Handelslehrangtalt zu Halle
R Gollasech Landwehrſtraſte 7

Die Anſtalt iſt die älteſte ihrer Art am Platze Die zperige 57
rfolge

Engliſch c Proſpekte franko GlollasechHyg Dampf haceanstaſt

Leipzigerſtraſze 54 2 Min v Bahnh Telephon Nr 350Für Herren u Damen v Mrgs 7 bis Abds 9 Uhr Sprchſt 1041 4 Uhr
Den verehrl Veſucherinnen zur Nachricht daß ich die Samenbebandinnt

ſelbſt übernommenFran PBmma Kresse prakt Vertreterin der Vakurheilbunde

Penßtonak n höhere Müädchenſchule
Bad Jlmenan iſThür

Gewiſſenhaſte körperliche und geiſtige Pflege Gründlicher Unterricht
Anusbildung im Saushalte Engländerin und Franzöſin im Hauſe Pro
ſpekte und Referenzen durch die Vorſteherin Malwine Mahr

auei h falte JüßeSubdirektion Halle Wedelttane S arten
W o Alte r owenalo 4 l hn l S Hriefmar kenne erlmer Domb au Fotterie wortet 222 nur überſeei ſche z B Cap

n e n et ree Banptgewinne 75 000 30 900 Mk Fanr 4 R Wiering Samburg

Sriginglteoſe ten

311 echte S geſtempelte

e Chilt Toſumbus D St Egypten M
f Ziebung beſtimmt vom 16 18 Januar cr

Antheil 1,50 Mk 1 Mk W 15 t 9 Mk S ſchräuke am billigſten zu verkaufen

Berlin Steinweg 24 Fernſpr 759Georg Joseph Grünſtraße 2

e e 560 STelegr Adr Driatengann See

w ichtig für Hansfranen
EFernh Cort Pechstein Wollwaarenfabrikant in Mühlhauſen

i/Th fertigt aus Wolle alten geſtrickten gewebten und anderen
reinwolleuen Sachen und Abfällen haltbare u gediegene Stoffe
fü r men Herren und Kinder ſowie Stoffe zu Portieren in den modernſten
Muſtern bei billig er Preisſtellung und ſchneller Bedienung Annahme und
Binſterlag zer in Halle a S bei einr Naue Wilhelmftraſze 17

Französische

echteOhampagner Weine
von Bisinger Go in Avize Champagno

General Vertreter für Halle a S und Saalkreis
weisung Mark LGustav Sponmer Weingrosshandlung erVerkauf zu Original Preisen laut Preiscourant von Mk 3,50 Mk 4,06 der Kaiserapotheke Apoth Fritz Frank

Mk 450 u M 5,50 pr Flasche inclusive Zoll u Verpackung trei ab Halle a s Löwenapotheke Apoth Paul Trebst

in Körben von 12 bis 60 Plaschen Hauptdepot Wilh Kathe in Halle aFür die Aechtheit und Reinheit der eine wird garanürt ausserdem in Cöthen in der Töwenapo

72 theke in Hötensleben bei Apoth Fr Keilso Wer Faggenau Tafelbutter naknrreine
in Gaggenau Baden

ambur gere aſien
der

Rathhaus Apotheke in Hamburg

Ein vorzügliches I ösungs und
Linderungsmittel bei allen catarr
halischen Affectionen d Lauſtwege
Husten Heiserkeit belegter
Stimme Erust und IIalsleiäen

Ceschmack sehr angenehm nieht bitter

Hlchi zu verwechseln mit Hineral
salz Pastilien

Nur echt wennjede Sehachtel die

S hier beigedrucktee 9 schutzmarke führt
J Preis prosehachtel

mit Gehbrauchs An

Seelee

D

V h

V Haskler Rzeßov
Galizien Ringplatz

r r Pferdemöhren
poſtfrei

fabrizieren
Landwirthschafts Werkzeug

Gewerbemasehinen neuester Construction r
Wiezen Moos oder Ketteneggen mit Von Kiezen u Zu verkaufen Rittergut Queis

sammtlichen Pneumatiqnuo Relfen Thee
Zabehörthells c SpecialMiſchung nach oſtfrieſiſchem
Laternen

Syratem Laacke
Farbmühblen Kollergänge ete

HaushaltungsartlKel

ete S
7 I Lepfſchuppen u Fni 2

Gagsartikel
Gasregulatoren Argand Brenner

Oagkochherde Gagheizöfen ete

Emallle Waaren
T7afelo FirmenzchlIder Fagaden

Friese Luxuagegenatände ete

Dampf Patent Sparmotor
System Friedrich

von 30 Pferdekruft
1500 stüek im Betrieb

Bester Motor für die Mletaindastria
Feiaat Referenz Höchate Anazeicho

werden innerhalb 8 Tagen beſeitigt
unter Garantie durch Anwendung des
Pernanttüen Tannin Balſams

Hanptniederlage bei

Herm Petseh Friſeur
Lrtltel jur Haar Veccedieng

el für Haqr u BVartpflege
Leipzigerſtraße 27

IAeferung nur an Wliederrerkäaafer, Auf Verlangen Kataloge

Für den Anzeigenthell veranlwortlich W König in Halle

in 10 Pfd Poſtcolli gegen Nachn 8 Mk

Wasch und Vringmasechinen GGlocken eſchmack Hochfeines Aroma größte e
m Gepäckhalter Ausgiebigkeit à 60 p 250 Gramm

Luftwagen wan per verſendet Bnno Sebes Nacehbll in
Gewehre FPlatolen Scheiben ete Happen Leer Oſtfriesland

Salle Druck und Verlag von Olto Hendel

270
748 J ee e

Volſſti indig ſlachliegende Geſche ftsbücher

h r 2BENBDICTINBE
LIQDEUR DES ANCIENS BONGDICTINS

De ABBAVBE DBE FECAMP France
Vortrefflich tonisch den Appetit und die

Verdauung befördernd

Man achte darauf

5 W dass sich auf jederh Flasche die viereckige

W Aerztlich plin

Etiquette mit der neben
stehenden Unterschrift

des Generaldirectors befindet
Nicht allein jedes Siegel jede Etiquette sondern auch

der Gesammteindruck der Plasche ist gesetzlich ein
getragen und geschützt Vor jeder Nachahmung oder
Verkauf von Nachahmungen wird mithin ernstlich ge
wWarnt und zwar nicht allein wegen der zu gewärtigenden7 Folgen sondern auch hinsiehtlich 3 für dieI Gesundhelt zu befürchtenden Nachthelle deren sich der Sonsrment

aussetzen Wwirde tDie Nachbenannten verpflichteten sich schriftlich Keine Nachahmungen
unserer allein echten Bénédictine zu verkaufen Gebr Zorn

L bSGule Teopoſd bei Edderih 5
offerirt

Briketts
von vorzüglichſter Qualität die den höchſten Anforderungen an Heigkraft
4982,82 Calorten bei geruchlofem Brande und geriſprechen eben bei Ebthen An halte Ahleielthae e em

Die uMit 1 Beiblatt und Unterhaltungsblatt

S S S

e
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